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MOTION
DATUM: 08.03.2021
MELIKE GOKCE

Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen
Kulturpolitik

In der Frihjahrssession 2021 wurde eine im Sommer 2020 eingereichte Motion
Sommaruga (sp, GE), die vom Bundesrat unterstiitzende Massnahmen fiir Schweizer
Museen bei der Riickgabe und Riickfiihrung von Kulturgiitern mit kolonialzeitlichem
Hintergrund forderte, zuriickgezogen. Der Motionéar flhrte an, dass, auch wenn die
Schweiz keine Kolonialmacht per se war, sie stark von der westlichen Dominanz der
Kolonialzeit profitiert habe, weshalb entsprechende Massnahmen zur technischen,
finanziellen und logistischen Unterstutzung seitens des Bundes zur Ruckflhrung
angebracht seien.

Der Bundesrat hatte in seiner Stellungnahme vom August 2020 mit Verweis auf seine
Stellungnahmen zur Motion Wermuth (sp, AG; Mo. 18.4236) sowie die Anfrage (18.1092)
und Interpellation (18.4067) Sommaruga den Vorstoss zur Ablehnung beantragt. Im
Weiteren hatte er darauf verwiesen, dass der Bund bereits seit 2016 im Rahmen der
Provenienzforschung 6ffentliche und private Museen unterstitze und diese angehalten
seien, ihre Forschungsresultate mit dem Internetportal der Anlaufstelle Raubkunst des
BAK zu verlinken. Auch stehe der Bund bereits heute bei Kulturguterstreitigkeiten als
intermediarer Partner zur Verfligung und mit dem Kulturgltertransfergesetz bestehe
auch schon eine allgemeine Rechtsgrundlage fur entsprechende Belange.

In der Herbstsession 2020 hatte der Standerat die Motion gemaéass einem
Ordnungsantrag Gapany (fdp, FR) an die WBK-SR zur Vorberatung lUberwiesen. Diese
hatte in ihrem Bericht vom Februar 2021 mit 4 zu 4 Stimmen und Stichentscheid von
Vizeprasident Thomas Hefti (fdp, GL) den Vorstoss zur Ablehnung beantragt. Die
Kommissionsmehrheit anerkenne die Bedeutung der Provenienzforschung, sehe aber

keinen unmittelbaren gesetzgeberischen Handlungsbedarf, da die
Unterstltzungsleistungen in diesem Bereich bereits sehr gut von der Anlaufstelle
Raubkunst wahrgenommen wulrden, war argumentiert worden. Die

Kommissionsminderheit war hingegen der Ansicht, dass die laufenden Arbeiten in
diesem Bereich sowie die Zusammenarbeit der verschiedenen Akteure und die Rolle
der Schweiz auf internationaler Ebene durch diesen Vorstoss gestarkt werden kénnten.
Im Marz 2021 fuhrte Kulturminister Berset im Rahmen der Stdnderatsdebatte an, dass
man sich aufgrund der grossen Relevanz des Themas vorstellen kénne, nach Méglichkeit
bis Ende Jahr einen Bericht vorzulegen, der aufzeige ob und in welchem Umfang die
bestehenden Massnahmen funktionierten und ob es doch noch allfalligen
Anpassungsbedarf gebe. Die Aussicht auf diesen Bericht bewegte schliesslich den
Motionar zum Ruckzug seines Vorstosses. '

1) AB SR, 2020, S. 948 f.; Anf. 18.1092; Antrag Gapany; Bericht WBK-SR vom 23.2.21; Ip. 18.4067
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